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Einführung 

Nach dem Gesetz über die Statistik der Bevölkerungsbewegung und die Fortschreibung des Be¬ 

völkerungstandes vom 4.7.1957 sind die für die Leichenschau zuständigen Personen bei Aus¬ 

stellung eines Leichenschauscheines (Todesbescheinigung) zur Angabe der Todesursache ver¬ 

pflichtet. In Verbindung mit § 32 des Personenstandsgesetzes in der Passung vom 8.8.1957 

bildet das genannte Gesetz die Rechtsgrundlage für die amtliche Todesursachenstatistik. 

Die Angabe der Todesursachen auf den Leichenschauscheinen obliegt den nach Landesrecht be¬ 

stellten Leichenschauem, im wesentlichen Ärzten. Die Todesursachen sind nach den Regeln 

der WHO in einer Kausalkette einzutragen, beginnend mit dem unmittelbar zum Tode führenden 

Leiden und endend mit dem sog. Grundleiden. Die Leichenschauscheine, die in ihrem vertraulichen 

Teil Angaben über die Todesursachen enthalten, werden ungeöffnet an die Gesundheitsämter wei¬ 

tergegeben. Dort prüfen Ärzte, ob die Todesursachen ordnungsgemäß eingetragen wurden. Stan¬ 

desämter und Gesundheitsämter geben die Unterlagen an die Statistischen Landesämter weiter, 

die Sterbefallzählkarten und Leichenschauscheine zusammenführen. Die Statistischen Landes¬ 

ämter fertigen monatlich, vierteljährlich und jährlich Zusammenstellungen der Sterbefälle 

nach Todesursachen und leiten diese an das Statistische Bundesamt weiter. Die Todesursachen¬ 

statistik wird unikausal aufbereitet, d.h. es geht nur eine Krankheit, das Grundleiden, 

in die Ergebnisse ein. 

Am 1.1. 1963 wurde die bisher für die Verschlüsselung der Todesursachen benutzte Deutsche 

Allgemeine Systematik der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen (DAS) 1958 durch 

die wesentlich ausführlichere Internationale Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen 

und Todesursachen (ICD) 1968 der Weltgesundheitsorganisation (WHO) abgelöst. Gleich¬ 

zeitig traten die neuen, vereinfachten Klassifizierungsregeln der WHO zur Auswahl des 

Grundleidens in Kraft. Vom Berichtsjahr 1968 an ist daher, statistisch-medizinisch 

gesehen, nicht nur eine genauere Einordnung der Todesursachen sondern grundsätzlich 

auch ein bedeutend besserer internationaler Vergleich möglich. Bei der zwangsläufig viel 

größeren Auswahl der Todesursachen für das ab 1968 gültige Veröffentlichungsprogramm 

wurde zur Wahrung der Kontinuität der Todesursachenstatistik auf weitgehende Vergleichs¬ 

möglichkeiten mit der früheren DAS Rücksicht genommen. 

Während in den vierteljährlichen Berichten die Sterbefälle wie bisher nur nach Todesur¬ 

sachen und Geschlecht ausgewiesen werden, geben die nach Geschlecht und Altersgruppen 

gegliederten jährlichen Zusammenstellungen zusätzlich Aufschluß über die Zahl der Sterbe¬ 

fälle nach Todesursachen innerhalb und außerhalb von Anstalten. 

Die Todesursachenstatistik schließt Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbe¬ 

fälle und gerichtliche Todeserklärungen nicht ein. 

Ziffern, denen weniger als 50 Fälle zugrunde liegen, sind eingeklammert, da sie infolge 

zu großer Zufallsschwankungen keine sichere statistische Aussage zulassen. 

Die Honats- und Vierteljahresergebnisse sind vorläufig. 



AUSGEWÄHLTE TODESURSACHEN 

Jahreszeitlicher Verlauf 

Auf 100000 Einwohner und 1 Jahr 

Statistisches Bundesamt 750360 Pos.-Nr.der ICD 1968 sind m Klammern gesetzt. 

- 4 - 



Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen und Geschlecht 

Juli 1975 

Poe.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ins- 
msaat 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl 
Auf 1Ö0 dx 

Einwohner und 
w 
1 Jahr 

000-136 

140-199 

200-209 

210-239 

240-279 

280-289 

290-389 

390-458 

460-519 

520-577 

580-629 

630-678 

680-738 

740-759 

760-779 

780-796 

E 800-949 

E 950-959 

E 960-969 

E 970-999 

000-E 999 

Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.! Tuberkulose der Atmungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonstiger Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 
Poliomyelitis ohne Spätfolgen (040-043) 

Bösartige Neubildungen 
dar.: des Magens (151) 

der Atmungsorgane (160-163) 
der BrustdrUae (174) 
der Gebärmutter (180-182) 
der Prostata (185) 

Neubildungen der lymphatischen und blutbildenden 
Organe 

Gutartige Neubildungen und Neubildungen unbe¬ 
kannten Charakters 

Störungen der Drüsen mit innerer Sekretion, 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
dar. Diabetes mellitus (250) 

Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar. senile und präsenile Demenz (290) 

Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Herzmuskelinfarkt (410) 

sonstige isohämische Herzkrankh. (411-414) 
chronische nichtrbeumatische Herzmuskel¬ 
krankheiten (425,428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankh. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438, 400.2) 

Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.: Grippe (4?0-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis (466,490,491) 

Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür 

(531,532) ausschl. Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschluß ohne Angabe eines Einge- 
weidebruehes (560) 

Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten der Leber, Gallen¬ 
blase und der Gallengänge (570, 572-576) 

Krankheiten der Bauohspeioheldrüse (577) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatshypertrophie (600) 

Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar. Fehlgeburt (640-645) 

Krankheiten der Haut und des Unterhautseilgewebes, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 

Angeborene Mißbildungen 

Bestimmte Ursachen der perinstalen Sterblichkeit 

Symptome und mangelhaft bezeichnete Todesursachen 
dar. Altersschwäche ohne Angabe von Psyohose C79*d 

Unfälle und Vergiftungen 
dar,: Kraftfahrzeugunfälle innerhalb und außer¬ 

halb des Verkehrs (E 810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb des Verkehrs ®800-807,e825-845) 

Vergiftungen (E85O-877) 
dar. durch in öffentlichen Hohrleitungen 

geliefertes Gas (T.V.E87O) 
Unfälle durch Sturz (E88O-887) 
Unfälle durch Explosion von Gss aus öffent¬ 
lichen Rohrleitungen und Behältern 
(T.V.E921.1,E923.2) 

Selbstmord und Selbstbeschädigung 

Mord und Totschlag 

Sonstige Gewalteinwirkungen 

Sterbefälle insgesamt 

470 
200 
17 
36 

12 289 
1 890 
2 204 

964 
492 
587 

763 

664 

2 105 
1 827 

131 

1 022 
44 

26 462 
5 926 
4 273 

3 656 
82 

8 133 

3 062 
26 

1 159 

943 

3 484 

315 

210 
1 438 

593 
185 

1 277 
177 
284 

23 
3 

305 

294 

568 
2 138 

597 

3 004 

1 344 

55 
53 

994 

5 

1 097 

83 

148 

59 3 89 

281 
150 

9 
26 

189 
50 
8 

10 

8,9 
3,8 
(0,3) 
(0,7) 

11,2 
6,0 
(0,4) 
(1,0) (0,4) 

209 
001 
869 
14 
X 

587 

080 
889 
335 
950 
492 

234,0 
36,0 
42,0 
18,4 
x 
x 

247,7 
39,9 
74,6 
(0,6) 
x 

23,4 

221,4 
32.4 
12,2 
34,6 
17,9 
x 

389 

318 

374 

346 

14.5 

12.6 

15,5 

12,7 

13.6 

12.6 

732 
615 

373 
212 

40,1 
34,8 

29,2 
24,5 

50,0 
44,1 

64 67 2,5 2,6 2,4 

522 
14 

12 213 
3 724 
1 864 

1 419 
38 

3 295 

1 930 
13 

559 
712 

1 961 

201 

73 
985 

239 
96 

727 
82 

284 

500 
30 

14 249 
2 202 
2 409 

2 237 
44 

4 838 

1 132 
13 

600 

231 

1 523 

114 

137 
453 

354 
89 

550 
95 
x 

23 
3 

19.5 
(0,8) 

503.8 
112.8 
81.3 

69.6 
1,6 

154,8 

58.3 
(0,5) 
22,1 
18,0 

66.3 

6,0 

4,0 
27.4 

11.3 
3,5 

24.3 
3,4 
x 

20,8 
(0,6) 

4 87,2 
148,6 
74,4 

56,6 

(1,5) 
131,5 

77,0 
(0,5) 
22.3 
28.4 

78,2 

8,0 

2,9 
39,3 

9,5 
3,8 

29,0 
3,3 v 

45,5a) 

18,2 
(1,1) 

518,9 
80,2 
87.7 

81.5 
(1.6) 

176,2 

41,2 
(0,5) 
21.8 
8.4 

55.5 

4.2 

5,0 
16.5 

12,9 
3.2 

20,0 
3.5 
X 

(43,2)JJ 
(5.6) b) 

229 

119 

222 

142 
417 

160 

377 

12 
20 

5,8 3,0 8,3 

5,6 7,0 4,3 

067,1^1 263,3b) 859, lb) 

39,7 41,6 
7,2 15,2 

73,6 42,2 

40,7 
11,4 

57,2 

25,6 

1,0 
1.0 

38,6 13,7 

(1,7) 
(1,3) 

(0,4) 
(0,7) 

363 631 18,9 14,5 23,0 

4 

682 

52 

110 

1 

415 

31 

38 

(0,1) 
20,9 

1,6 

2,8 

(0,2) 
27,2 

2,1 

4,4 

(0,04) 

15,1 

(1,1) 
(1,4) 

29 627 29 762 1 130,6 1182,0 1 083,7 
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Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen und Geschlecht 

August 1975 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ins- • 
ffssaat 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl Auf 100 Ol 
Einwohner und 

53 
1 Jahr 

Pos.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

000-136 Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.i Tuberkulose der Ataungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonstiger Organs (013-018) 
Spätfolgen der Tubarkulose (019) 
Poliomyelitis ohne Spätfolgen (040-043) 

140-199 Bösartige Neubildungen 
dar.: des Magens (151) 

der Ataungsorgane (160-163) 
der Brustdrüse (174) 
der Oebärautter (I80-I82) 
der Prostata (185) 

200-209 Neubildungen der lymphatischen und blutbildenden 
Organe 

210-239 Outartige Neubildungen und Neubildungen unbe¬ 
kannten Charakters 

240-279 Störungen der Drüsen alt innerer Sekretion, 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
dar. Diabetes aellitus (250) 

280-289 Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

290-389 Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar. senile und präsenile Demenz (290) 

390-458 Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Bersauskelinfarkt (410) 

sonstige ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chronische nichtrheumatische Herzauskel- 
krankheiten (425,428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankh. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438, 400.2) 

460-519 Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.: Grippe (470-474) 

Pneumonie (48Ö-486) 
Bronchitis (466,490,491) 

520-577 Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür 

(531,532) ausschl. Ulcus pepticua o.n.A. 
Darmverschluß ohne Angabe eines Einge¬ 
weidebruches (560) 
Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten der Leber, Gallen¬ 
blase und der Gallengänge (570, 572-576) 

Krankheiten der Bauchspeicheldrüse (577) 

580-629 Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

630-678 Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar. Fehlgeburt (640-645) 

680-738 Krankheiten der Haut und des Unterhautzellgewebes, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 

740-759 Angeborene Mißbildungen 

760-779 Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

780-796 Symptome und mangelhaft bezeichnete Todesursachen 
dar. Altersschwäche ohne Angabe von Psychose <79^ 

E 800-949 Unfälle und Vergiftungen 
dar.; Kraftfahrzeugunfälle innerhalb und außer¬ 

halb des Verkehrs (E 810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb des Verkehrs (B800-807,E825-845) 

Vergiftungen (E850-877) 
dar. durch in öffentlichen Hohrleitungen 

geliefertes Gas (T.V.E87O) 
Unfälle durch Sture (E88O-887) 
Unfälle durch Explosion von Gas aus öffent¬ 
lichen Rohrleitungen und Behältern 
(T.V.E921.1.E923.2) 

E 950-959 Selbstmord und Selbstbeschädigung 

E 960-969 Mord und Totschlag 

E 970-999 Sonstige Gewalteinwirkungen 

000-E 999 Sterbefälle insgesamt 

572 
202 
18 
46 

11 972 
1 768 
2 059 

902 
464 

667 

766 

626 

2 131 
1 878 

134 

1 107 
50 

27 218 
5 683 
4 475 

3 932 
113 

8 716 

3 317 
24 

1 306 
953 

3 462 

366 

245 
1 364 

623 
191 

1 306 
133 
265 

10 
2 

302 

269 

557 

2 237 
642 

2 952 

1 210 

90 
41 

1 
1 024 

2 

1 021 

53 

134 
60 146 

334 
153 

10 
32 

6 007 
926 

1 732 
12 
x 

667 

411 

268 

726 
617 

52 

552 
22 

12 4o6 
3 591 
1 903 

530 
47 

517 

056 
12 

612 
724 

915 

227 

102 
933 

235 
103 

705 
52 

265 

85 

149 

318 

1 064 
207 

1 741 

847 

69 
20 

358 

1 

668 

29 

85 

29 571 

238 
49 

8 
14 

965 
842 
3 27 
890 
464 

355 

358 

1 405 
1 261 

82 

555 
28 

14 812 
2 092 
2 572 

402 
66 

199 

261 
12 

694 
229 

547 

139 

143 
431 

388 
88 

601 
81 
x 

10 
2 

217 

120 

239 

173 
435 

211 

363 

21 
21 

1 
666 

10,9 
3,8 
(0,3) 
(0,9) 

227,9 
33,7 
39.2 
17.2 
x 

14.6 

11,9 

40.6 
35.8 

2,6 

21,1 
1,0 

518.2 
108.2 
85,2 

74.9 
2,2 

165.9 

63.1 
(0,5) 
24.9 
18.1 

65.9 

7,0 

4,7 
26,0 

11.9 
3.6 

24.9 
2,5 
x 

x 
X 

5.7 

5,1 

13.3 
6,1 
(0,4) 
(1,3) 

239,6 
36,9 
69,1 
(0,5) 
x 

26,6 

16.4 

10,7 

29,0 
24,6 

2,1 

22,0 
(0,9) 

494,9 
143.3 
75.9 

61,0 
(1,9) 

140.3 

82,0 
(0,5) 
24.4 
28.9 

76.4 

9.1 

4.1 
37,2 

9,4 
4,1 

28,1 
2,1«) 

42.5 ' 

x 
x 

3,4 

5,9 

1 

353 

24 

49 

42,6 
12,2 

56,2 

23,0 

1,7 
(0,8) 

(0,02) 
19,5 

(0,04) 

19,4 

1,0 
2,6 

42.4 
8.3 

69.5 

33,8 

2,8 
(0,8) 

14,3 

(0,04) 

26.6 

(1,2) 
3.4 

8,7 
(1,8) 
(0,3) 
(0,5) 

217.2 
30.7 
11.9 
32.4 
16.9 
x 

12.9 

13,0 

51.2 
45.9 

3,0 

20.2 
(1,0) 

539,4 
76,2 
93.7 

87.5 
2,4 

189.3 

45.9 
(0,4) 

2f’3 
8,3 

56,3 

5.1 

5.2 
15.7 

14,1 
3.2 

21.9 
2,9 

(20,2)w\ 
(4,0)b) 

7,9 

4,4 

1 124,2b^1 243,5b^ 996,9 
b) 

42.7 
15.8 

44.1 

13.2 

(0,8) 
(0,8) 

(0,04) 
24.3 

(0,04) 

12.9 

(0,9) 

(1,8) 
30 575 1 145,0 1 179,7 1 113,3 

Fußnoten siehe Seite 8 



Sterbefälle nach ausgevählten Todesursachen und Geschlecht 

September 1975 

Pos.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. dsr ICD 1968) 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl 
Auf 100 Oi 

Einwohner und 
bo 
1 Jahr 

000-136 Infektläse und parasitäre Krankheiten 
dar.: Tuberkulose der Atmungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonstiger Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 
Poliomyelitis ohne Spätfolgen (040-043) 

140-199 Bösartige Neubildungen 
dar.: des Magens (131) 

der Atmungsorgane (16O-I63) 
der Brustdrüse (174) 
der Gebärmutter (180-182) 
der Prostata (185) 

200-209 Neubildungen der lymphatischen und blutbildenden 
Organe 

210-239 Gutartige Neubildungen und Neubildungen unbe¬ 
kannten Charakters 

240-279 Störungen der Drüsen mit innerer Sekretion, 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
dar. Diabetes mellitus (230) 

280-289 Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

290-389 Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar. senile und präsenile Demenz (290) 

390-438 Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Eerzmuskelinfarkt (410) 

sonstige ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chronische nichtrheumatische Herzmuskel¬ 
krankheiten (425,428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankh. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438, 400.2) 

460-519 Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.: Grippe (470-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis (466,490,491) 

520-577 Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür 

(531,532) ausschl. Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschluß ohne Angabe eines Einge¬ 
weidebruches (580) 

Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten der Leber, Gallen¬ 
blase und der Gallengänge (570, 572-578) 

Krankheiten der Bauohspeioheldrüse (577) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar. Fehlgeburt (640-645) 

Krankheiten der Haut und des Unterhautzellgewebes, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 

Angeborene Mißbildungen 

Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

Symptome und mangelhaft bezeichnete Todesursachen 
dar. Altersschwäche ohne Angabe von Psychose (79*4 

Unfälle und Vergiftungen 
dar.: Kraftfahrzeugunfälle innerhalb und außer¬ 

halb des Verkehrs (E 810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb des Verkehrs ®800-807,E825-845) 

Vergiftungen (E850-877) 
dar. durch in öffentlichen Hohrleitungen 

geliefertes Gas (T.V.E870) 
Unfälle durch Sturz (E88O-887) 
Unfälle durch Explosion von Gas aus öffent¬ 
lichen Rohrleitungen und Behältern 
(T.V.E921.1.E923.2) 

E 950-959 Selbstmord und Selbstbeschädigung 

E 960-969 Mord und Totschlag 

E 970-999 Sonstige Gewalteinwirkungen 

000-E 999 Sterbefälle insgesamt 

580-629 

630-678 

680-738 

740-759 

760-779 

780-796 

E 800-949 

555 
214 
17 
47 

12 325 
1 879 
2 137 
1 028 
464 
638 

758 

618 

1 945 
1 712 

132 

940 
28 

26 016 
5 916 
4 278 

3 716 
106 

7 794 

2 988 
52 

1 005 
967 

3 425 

336 

263 
1 423 

593 
156 

1 226 
147 
264 

24 
3 

305 

269 

493 

2 066 
5^7 

2 836 

1 345 

59 
34 

5 
941 

2 

1 038 

74 

114 

50 147 

325 
162 

9 
37 

6 235 
1 027 
1 850 

17 
x 

638 

395 

279 

672 
584 

58 

501 
10 

12 274 
3 787 
1 948 

529 
54 
139 

845 
14 

453 
715 

898 

219 

100 
950 

228 
86 

721 
81 

264 

85 

147 

290 

1 036 
195 

1 687 

961 

48 
17 

1 
334 

1 

676 

39 

70 

29 233 

230 
52 
8 

10 

090 
852 
287 
011 
464 

363 

339 

273 
128 

74 

439 
18 

13 742 
2 129 
2 330 

187 
52 

655 

143 
18 

552 
252 

527 

117 

163 
473 

365 
70 

505 
66 

24 
3 

220 

122 

203 

1 030 
352 

1 149 

384 

11 
17 

4 
607 

362 

35 

44 

28 914 

10,9 
4,2 
(0,3) 
(0,9) 

242,5 
37,0 
42,0 
20,2 

X 

14.9 

12,2 

38.3 
33.7 

2,6 

18,5 
(0,6) 

5.11,8 
116,4 
84,2 

73.1 
2,1 

153,3 

58.8 
(0,6) 
19.8 
19,0 

67.4 

6,6 

5,2 
28,0 

11,7 
3,1 

24.1 
2.9 
x 

6,0 

5,3 

975,3 

4o,6 
10,8 

55,8 

26,5 

b). 

13.4 
6,7 
(0,4) 
(1,5) 

257,0 
42.3 
76.3 
(0,7) 

X 

26.3 

16.3 

11.5 

27.7 
24.1 

2.4 

20.7 
(0,4) 

506,0 
156,1 
80.3 

63,0 

2.2 
129,4 

76.1 
(0,6) 
18.7 
29,5 

78.2 

9,0 

4,1 
39.2 

9.4 
3.5 

29.7 
3.3 , 

43,7*J 

x 
x 

3,5 

6,1 

115,3 

42,7 
8,0 

69.5 

39.6 

1,2 
(0,7) 

(0,1) 
18,5 

b) 

8.7 
2,0 
(0,3) 
(0,4) 

229,2 
32.1 
10,8 
38,0 
17,5 

X 

13.7 

12.8 

47,9 
42.4 

2.8 

16.5 
(0,7) 

517.1 
80.1 

87.7 

82,3 
2,0 

175.2 

43,0 

(0,7) 
20.8 
9.5 

57,5 

4.4 

6,1 
17,8 

13,7 
2.6 

19,0 

2.5 
X 

(47,5)13 
(5,9)b) 

8,3 

4,6 

827.01 

38,8 
13.2 

43.2 

14,4 

(0,4) 
(0,6) 

(2,0) 
(0,7) 

(0,004) (0,2) 
13,8 22,8 

(0,04) (0,04) 

27,9 13,6 

(1,6) (1,3) 

2,9 (1,7) 

(0,04) 

20,4 

1,5 

2,2 

1 143,9 1 205,2 1 088,0 

i\ißnoten siehe Seite ö# 
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Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen und Geschlecht 

3. Vierteljahr 1975 

Pos.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ine- 
Rftsamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl Auf 100 0 
Einwohner und 

iö 
1 Jahr 

000-136 

140-199 

200-209 

210-239 

240-279 

280-289 

290-389 

390-458 

460-519 

520-577 

580-629 

630-678 

680-738 

740-759 

760-779 

780-796 

E 800-949 

E 950-959 

E 960-969 

E 970-999 

000-E 999 

Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar. t Tuberkulose der Atmungaorgane (010-012) 

Tuberkulose sonstiger Organa (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 
Poliomyelitis ohne Spätfolgen (040-043) 

Bösartige Neubildungen 
dar.: des Magens (15D 

der Atmungsorgane (160-163) 
der Brustdrüse (174) 
der Gebärmutter (I8O-182) 
der Prostata (185) 

Neubildungen der lymphatischen und blutbildenden 
Organe 

Gutartige Neubildungen und Neubildungen unbe¬ 
kannten Charakters 

Störungen der Drüsen mit innerer Sekretion, 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
dar. Diabetes mellitus (250) 

Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar. senile und präsenile Demenz (290) 

Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Herzmuskelinfarkt (410) 

sonstige ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chronische nichtrheumatische Herzmuskel¬ 
krankheiten (425,428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankh. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438, 400.2) 

Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.: Grippe (470-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis (466,490,491) 

Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür 

(531,532) ausschl. Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschluß ohne Angabe eines Einge¬ 
weidebruches (560) 

Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten der Leber, Gallen¬ 
blase und der Gallengänge (570, 572-576) 

Krankheiten der Bauohspeioheldrüse (577) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar. Fehlgeburt (640-645) 

Krankheiten der Haut und des Unterbautzellgewebes, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 

Angeborene Mißbildungen 

Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

1 597 
616 
52 
129 

36 586 
5 537 
6 400 
2 894 
1 420 
1 892 

2 287 

1 908 

6 181 
5 417 

397 

3 069 
122 

79 696 
17 525 
13 026 

11 304 
301 

24 643 

9 367 
82 

3 470 
2 863 

10 371 

1 017 

718 
4 225 

1 809 
532 

3 809 
457 
813 

57 
8 

912 

832 
1 618 

Symptome und mangelhaft bezeichnete Todesursachen g 441 
dar. Altersschwäche ohne Angabe von Psychose (79*4 1 786 

Unfälle und Vergiftungen 8 792 
dar.: Kraftfahrzeugunfälle innerhalb und außer¬ 

halb dez Verkehrs (E 810-823) 3 899 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb des Verkehrs ®800-80?,E825-845) 204 

Vergiftungen (E850-877) 128 
dar. durch in öffentlichen Bohrleitungen 

geliefertes Gas (T.V.E87O) 6 
Unfälle durch Sturz (E880-887) 2 959 
Unfälle durch Explosion von Gas aus öffent¬ 
lichen Bohrleitungen und Behältern 
(T.V.E921.1.E923.2) 9 

Selbstmord und Selbstbeschädigung 3 156 

Mord und Totschlag 210 

Sonstige Gewalteinwirkungen 396 

Sterbefälle insgesamt T7 682 

940 
465 
28 
95 

18 451 
2 954 
5 451 

43 
x 

1 892 

1 195 

865 

2 130 
1 816 

174 

1 575 
46 

36 893 
11 102 
5 715 

478 
139 
951 

831 
39 
624 
151 

774 

647 

275 
2 868 

702 
285 

2 153 
215 
813 

246 

471 

954 

096 
582 

272 

775 

160 
70 

1 
055 

6 

2 026 

120 

265 

88 431 

657 
151 
24 
34 

18 135 
2 583 

949 
2 851 
1 420 

x 

1 092 

1 043 

4 051 
3 601 

223 

1 494 
76 

42 803 
6 423 
7 311 

6 826 
162 

14 692 

3 536 
43 

1 846 
712 

4 597 

370 

443 
357 

107 
247 

656 
242 

x 

57 
8 

666 

361 

664 

345 
204 

520 

124 

44 
58 

5 
1 904 

3 

130 

90 

131 

10,2 
4,0 
0,3 
0,8 

234,7 
35.5 
41.1 
18.6 

X 

X 

14.7 

12.2 

39.7 
34.7 

2.5 

19.7 
0,8 

511,2 
112,4 
83,6 

72,5 
1.9 

158,1 

60.1 
0,5 

22.3 
18.4 

66.5 

6.5 

4.6 
27.1 

11.6 
3,4 

24,4 
2.9 

x 
x 

5,9 

5.3 

055,3 

41.3 
11,5 

56.4 

25,0 

1.3 
0,8 

(0,04) 
19,0 

12,6 
6.3 

(0,4) 
1.3 

248,0 
39,7 
73.3 
(0,6) 
X 

25.4 

16,1 

11,6 

28,6 
24.4 

2.3 

21,2 
(0,6) 

496,0 
149,2 
76,8 

60,2 
1,9 

133,8 

78,4 
(0,5) 
21.8 
28.9 

77.6 

8.7 

3.7 
38.6 

9,4 
3.8 

28.9 
2»9_) 

43.9 ' 

3,3 

, 6,3 

b^1 208,2b) 

41,6 
7,8 

70,9 

37,3 

2,2 
0,9 

(0,01) 
14,2 

(0,1) (0,1) 

20,2 27,2 

1,3 1,6 

2,5 3,6 

8,1 
1,9 

(0,3) 
(0,4) 

222,5 
31.7 
11,6 
35,0 
17.4 
x 

13.4 

12.8 

49.7 
44.2 

2.7 

18.3 
0,9 

525.2 
78.8 
89.7 

83.8 
2,0 

180.3 

43.4 
(0,5) 
22.7 
8.7 

56.4 

S5 

5,4 
16.7 

13,6 
3,0 

20.3 
3,0 
x 

37,2 
b) 

(5,2) 
b) 

b) 

8,2 

4,4. 

892,9' 

41,0 
14.8 

43,2 

13.8 

(0,5) 
0,7 

(0,1) 
23,4 

(0,04) 

13,9 

1,1 

1,6 

a) Bezogen auf 100 000 männliche Einwohner im Alter von 50 Jahren und darüber und 1 
100 000 Lebendgeborene. 

89 251 1 139,8 1 188,8 1 095,1 

Jahr. - b) Bezogen auf jeweils 
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